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Originalbetriebsanleitung.

Dieses Produkt kann von Kindern ab 8 Jahren und 
darüber sowie von Personen mit verringerten physi-
schen, sensorischen oder mentalen Fähigkeiten oder 

Mangel an  Erfahrung und Wissen benutzt werden, wenn sie 
beaufsichtigt oder bezüglich des sicheren Gebrauchs des 
Produkts unterwiesen wurden und die daraus resultierenden 
Gefahren verstehen. Kinder dürfen nicht mit dem Produkt 
spielen. Reinigung und Benutzer-Wartung dürfen nicht  
von Kindern ohne Beaufsichtigung durchgeführt werden.  
Wir empfehlen eine Benutzung des  Produkts erst für 
 Jugendliche ab 16 Jahren. 
Bestimmungsgemäße Verwendung:
Der GARDENA Haus- & Gartenautomat ist für die private Benutzung im 
Haus und Hobbygarten bestimmt und nicht dafür vorgesehen, zum Betrieb 
von Bewässerungsgeräten und -systemen in öffentlichen Gartenanlagen 
eingesetzt zu werden. Er kann zum Fördern von Regenwasser, Leitungs-
wasser und chlorhaltigem Wasser eingesetzt werden.
Das Produkt ist nicht für den Dauerbetrieb (z. B. Industrieeinsatz, Dauer-
umwälzbetrieb) geeignet.
GEFAHR! Nicht gefördert werden dürfen ätzende, leicht brennbare, 
aggressive oder explosive Förderflüssigkeiten (wie Benzin, Petro-
leum oder Nitroverdünnung), Salzwasser sowie zum Verzehr vorge-
sehene Lebensmittel. 

Druckverstärkung:
Wenn Sie die Pumpe zur Druckverstärkung verwenden, darf der maximal 
zulässige Innendruck von 6 bar (auf der Druckseite) nicht überschritten 
werden. Dabei müssen der zu verstärkende Druck und der Pumpendruck 
addiert werden.
–  Beispiel: Druck am Wasserhahn = 1,0 bar.  

Maximaler Druck des Haus- & Gartenautomaten Comfort 5000/5  
= 5,0 bar. 
Gesamtdruck = 6,0 bar.

Die Pumpe darf nicht benutzt werden, wenn sich Personen im Wasser befinden.
Die Förderflüssigkeit kann durch austretende Schmiermittel verunreinigt werden.

Schutzschalter
Trockenlaufsicherung: Wenn kein Wasser gefördert wird (Unterstrom) schaltet die 
Pumpe automatisch ab.
Blockierschutz: Wenn der Motor blockiert (Überstrom) schaltet die Pumpe auto-
matisch ab.

Zusätzliche Sicherheitshinweise
Elektrische Sicherheit

  
GEFAHR! Herzstillstand!

Dieses Produkt erzeugt beim Betrieb ein elektromagnetisches Feld. 
 Dieses Feld kann sich unter bestimmten Bedingungen auf die Funktions-
weise aktiver oder passiver medizinischer Implantate auswirken. Um  
die Gefahr von Situationen, die zu schweren oder tödlichen Verletzungen 
führen können, auszuschließen, sollten Personen mit einem medizini-
schen Implantat vor dem Gebrauch dieses Produkts ihren Arzt und den 
Hersteller des Implantats konsultieren.

  
GEFAHR! Stromschlag!

Wenn sich Personen im Schwimmbecken oder Gartenteich befinden,  
darf das Produkt nicht betrieben werden.
v  Stellen Sie sicher, dass die elektrischen Steckverbindungen in  

einem überflutungssicheren Bereich angebracht sind.
v  Schützen Sie den Netzstecker vor Nässe.

Anschlusskabel

  
GEFAHR! Stromschlag!

Durch einen abgeschnittenen Netzstecker kann über das Netzkabel 
Feuchtigkeit in den elektrischen Bereich eindringen und einen Kurz-
schluss verursachen.
v  Schneiden Sie nicht den Netzstecker ab (z. B. um das Kabel durch  

eine Wand zu verlegen).

Ist das Netzkabel beschädigt, muss es zur Vermeidung 
von Gefahren vom Hersteller, dessen Servicewerkstatt 
oder von gleichermaßen qualifizierten Personen ausge-
tauscht werden.
Netzkabel und Verlängerungskabel dürfen nach DIN VDE 0620 keinen geringeren 
Querschnitt haben als Gummischlauchleitungen mit dem Kurzzeichen H07RN-F.
Die Kabellänge muss 10 m betragen.
Angaben auf dem Typschild müssen mit den Daten des Stromnetzes überein-
stimmen.
Trennen Sie das Produkt von der Stromversorgung, wenn es nicht verwendet 
wird.
Schützen Sie den Stecker und das Anschlusskabel vor Hitze, Öl und scharfen 
Kanten.
Tragen Sie die Pumpe nicht am Netzkabel und ziehen Sie den Netzstecker nicht 
am Kabel aus der Steckdose.
Als zusätzliche Sicherheitsvorrichtung kann ein zugelassener Sicherheitsschalter 
verwendet werden.
v  Erkundigen Sie sich diesbezüglich bei Ihrem Elektriker.
Verwenden Sie für den Betrieb der Pumpe nur Verlängerungskabel mit Masse-
anschluss.
Eine beschädigte Pumpe darf nicht benutzt werden.
Überprüfen Sie die Pumpe vor der Benutzung auf etwaige Schäden 
 (insbeson dere an Netzkabel und Stecker).
v  Lassen Sie die Pumpe im Schadensfall unbedingt im GARDENA Service 

 Center prüfen.

Persönliche Sicherheit

  
GEFAHR! Erstickungsgefahr!

Kleinere Teile können leicht verschluckt werden. Durch den Polybeutel 
besteht Erstickungsgefahr für Kleinkinder. Halten Sie Kleinkinder wäh-
rend der Montage fern.

  
GEFAHR! Verletzungsgefahr durch heißes Wasser!

Wenn die elektronische Steuerung defekt ist oder die Wasserversorgung 
auf der Einlassseite der Pumpe nicht funktioniert, kann sich in der Pumpe 
vorhandenes Wasser erhitzen und durch auslaufendes heißes Wasser zu 
einer Verletzungsgefahr werden.
v  Trennen Sie die Pumpe von der Hauptversorgung, lassen Sie das 

 Wasser abkühlen (ca. 10 bis 15 Minuten), und schließen Sie die Was-
serversorgung auf der Einlassseite an, bevor Sie die Pumpe erneut  in 
Betrieb nehmen.

Verwenden Sie das Produkt nicht, wenn Sie müde sind oder unter dem Einfluss 
von Drogen, Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein Moment der Unachtsamkeit 
während des Betriebs kann zu schweren Verletzungen führen.

WICHTIG! 
Lesen Sie die Gebrauchsanweisung sorgfältig und bewahren Sie diese 
zum Nachlesen auf.

Symbole auf dem Produkt:

 Lesen Sie die Betriebsanleitung.

Allgemeine Sicherheitshinweise
Elektrische Sicherheit

 GEFAHR! Stromschlag!
 Verletzungsgefahr durch elektrischen Strom.
v  Das Produkt muss über einen FI-Schalter (RCD) mit einem Nenn-

auslösestrom von höchstens 30 mA mit Strom versorgt werden.

 GEFAHR! Stromschlag!
 Verletzungsgefahr durch elektrischen Strom.
v  Trennen Sie das Produkt vom Netz, bevor Sie warten oder Teile 

 austauschen. Dabei muss sich die Steckdose in Ihrem Sichtbereich 
befinden.

Sicherer Betrieb
Die Wassertemperatur darf 35 °C nicht überschreiten.

1. SICHERHEIT
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2. INSTALLATION

   GEFAHR! Stromschlag!
 Verletzungsgefahr durch elektrischen Strom.
v  Trennen Sie das Produkt vom Netz bevor Sie das Produkt 

 installieren.

Aufstellungsort [ Abb. I1 ]:

Achten Sie auf eine ausreichende Belüftung im Bereich der 
 Lüftungsschlitze. Die Pumpe muss einen Mindestabstand von 
5 cm zur Wand haben. Durch die Lüftungsschlitze dürfen keine 
Verschmutzungen (z. B. Sand oder Erde) angesaugt werden.

Stellen Sie die Pumpe so auf, dass sie nicht verrutschen und unter der 
Ablassschraube (1) ein ausreichend großer Auffangbehälter zum Entleeren 
der Pumpe oder des Systems aufgestellt werden kann.
Stellen Sie die Pumpe in sicherem Abstand (mindestens 2 m) vom zu 
 fördernden Medium auf.
Installieren Sie die Pumpe nach Möglichkeit höher als die Oberfläche  
des zu fördernden Wassers. Wenn dies nicht möglich ist, installieren Sie 
zwischen Pumpe und Saugschlauch ein vakuumbeständiges Absperr-
organ, um beispielsweise den integrierten Filter reinigen zu können.
Wenn das System fest eingebaut wird, sind auf der Ein- und Auslass-
seite geeignete Absperrorgane zu installieren. Dies ist beispielsweise für 
Wartungs- und Reinigungsarbeiten an der Pumpe oder zum Abschalten 
wichtig.

Anschlüsse:

   ACHTUNG!
 Die GARDENA-Anschluss-Stücke auf der Saug- und Druck-
 seite dürfen nur handfest angezogen werden. Vor dem Aufschrau-
ben des Saugschlauches auf den Saugeingang prüfen, ob der 
Dichtring vorhanden und unbeschädigt ist. Bei der Verwendung 
von Metall-Anschlüssen kann es bei unsachgemäßer Montage  
zur Beschädigung des Anschluss-Gewindes kommen. Deshalb  
die Anschlussteile nur mit höchster Sorgfalt aufschrauben. Zum 
Abdichten von Metallanschlussteilen nur Dichtband verwenden.

Saugseite:
Verwenden Sie auf der Saugseite keine Wasserschlauch-Stecksystemteile! 
Es muss ein vakuumfester Saugschlauch verwendet werden z. B:
– GARDENA Sauggarnitur Art. 1411 / 1418
– GARDENA Schlagbrunnen-Saugschlauch Art. 1729
– GARDENA Saugschlauch-Meterware mit  

GARDENA Schlauchschelle Art. 7192 / 7191.
Bei sehr feiner Verschmutzung des Fördermediums wird zusätzlich  
zum integrierten Filter ein GARDENA Pumpen-Vorfilter Art. 1730 / 1731 
empfohlen.
Um die Wiederansaugzeit zu verkürzen, empfehlen wir die Verwendung 
eines Saugschlauchs mit Rückfluss-Stopp, der ein selbsttätiges Entleeren 
des Saugschlauchs nach Außerbetriebnahme der Pumpe verhindert.

Wichtig bei Festinstallation:
Verwenden Sie bei größeren Saughöhen einen Saugschlauch mit einem 
geringeren Durchmesser (3/4").

Druckseite:
Auf der Druckseite muss ein druckfester Schlauch verwendet werden z. B:
– GARDENA Gartenschlauch (3/4"), Art. 18113 mit  

GARDENA Anschluss-Satz, Art. 1752.

Wichtig bei Festinstallation:
Wenn das Produkt fest in einem geschlossenen Raum installiert wird, 
dürfen für den Anschluss an die Brauchwasserversorgung nur flexible 
Schläuche (z. B. verstärkt) und keine starren Rohre verwendet werden, 
um den Geräuschpegel zu reduzieren und Schäden durch Druckstöße 
zu vermeiden. Feste Rohre dürfen nur mit einer Steigung auf den ersten 
2 m installiert werden. Um Beschädigungen am Gewinde zu vermeiden, 
achten Sie bei der Verwendung von Metall-Anschlüssen auf eine vor-
sichtige und passgenaue Montage.

Saugschlauch anschließen [ Abb. I2 ]:
1. Schrauben Sie das Anschluss-Stück (3) auf den Ansaugstutzen (4)  

und ziehen Sie es von Hand fest.
2. Schieben Sie den Saugschlauch (2) auf das Anschluss-Stück (3)  

und befestigen Sie ihn z. B. mit einer GARDENA Schlauchschelle  
Art. 7192 / 7191.

3. Befestigen Sie bei Saughöhen über 4 m den Saugschlauch  
(z. B. an einem Holzpfosten). 
Dies entlastet die Pumpe und den Saugschlauch vom Gewicht des 
Wassers.

Druckschlauch anschließen [ Abb. I3 ]:
Der Druckschlauch kann entweder mit dem 33,3-mm-Gewinde (G1)  
des um 120° drehbaren Anschlusses (5) und / oder dem horizontalen 
Anschluss (8) verbunden werden.
1. Schrauben Sie das Hahnstück (7) auf den Druckausgang (5) / (8) und  

ziehen Sie es von Hand fest.
2. Stecken Sie den Druckschlauch mit Schlauchstück (6) auf das 

 Hahnstück (7).

3. BEDIENUNG

   GEFAHR! Stromschlag!
 Verletzungsgefahr durch elektrischen Strom.
v  Trennen Sie das Produkt vom Netz bevor Sie die Pumpe 

 befüllen.

Haus- & Gartenautomat starten [ Abb. O1 / O2 ]:

HINWEIS: Die angegebene maximale Selbstansaughöhe (siehe 
8. TECHNISCHE DATEN) wird nur erreicht, wenn die Pumpe 
befüllt ist und der Druckschlauch während des ersten Selbst-
ansaugens direkt hinter dem Druckausgang hoch gehalten wird, 
sodass das geförderte Medium nicht aus dem Druckschlauch 
austreten kann. Bei Verwendung eines gefüllten Saugschlauchs 
mit Rückschlagventil brauchen Sie den Druckschlauch nicht  
hoch halten.

 1. Lösen Sie die Deckel (9) der Filterkammer mit dem mitgelieferten 
Schlüssel (A).

 2. Füllen Sie langsam die zu fördernde Flüssigkeit in den Einfüllstutzen (10) 
(ca. 2 bis 3 l), bis der Wasserstand nicht mehr unter den Einlass der 
Saugseite sinkt oder Wasser am horizontalen Anschluss austritt.

 3. Bei Festinstallation: Lösen Sie die Abdeckung (14) und befüllen Sie 
die Pumpe mit Förder-Flüssigkeit, bis diese am horizontalen Anschluss 
austritt.

 4. Entleeren Sie das restliche Wasser im Druckschlauch, damit die Luft 
während des Befüllens und Entlüftens entweichen kann.

 5. Öffnen Sie alle Absperrvorrichtungen in der Druckleitung (Bewässe-
rungszubehör, Hahn usw.), damit beim Ansaugen die Luft entweichen 
kann. 

 6. Bei Festinstallation: Wenn die Förderleitung aufgrund der festen 
 Installation nicht geleert werden kann, lösen Sie die  Abdeckung (14).  
Es kann eine erhebliche Menge Flüssigkeit austreten. Halten Sie einen 
ausreichend großen Auffangbehälter bereit.

 7. Drehen Sie den Deckel (9) der Filterkammer bis zum Anschlag (a) fest.
 8. Ohne Festinstallation: Heben Sie den Druckschlauch direkt hinter 

dem Druckausgang an.
 9. Stecken Sie den Netzstecker des Anschlusskabels in eine Netzsteck-

dose.

Bei Anschluss der Pumpe an die Wasserversorgungsanlage müssen die landes-
spezifischen Sanitärvorschriften eingehalten werden, damit das Rücksaugen von 
Nicht-Trinkwasser verhindert wird.
Wasser, das die Pumpe durchläuft, gilt nicht mehr als Trinkwasser.
Tragen Sie bei Arbeiten mit dem Produkt weder die Haare offen noch Schals 
oder ähnliche lose Kleidung.
Achten Sie darauf, dass sich keine Kinder oder unbefugte Personen unbeauf-
sichtigt in Reichweite der Pumpe und des geförderten Mediums befinden.
Um ein Trockenlaufen der Pumpe zu vermeiden, ist darauf zu achten, dass sich 
das Ende des Saugschlauchs immer unter Wasser befindet.
v  Füllen Sie die Pumpe vor jeder Benutzung mit zu fördernder Flüssigkeit  

(ca. 2 bis 3 l).
Die Pumpe muss auf einem festen, ebenen Untergrund und vor Überflutung 
geschützt stehen. Die Pumpe darf nicht ins Wasser fallen.
Sehr feiner Sand kann durch den integrierten Filter (Maschenweite 0,45 mm) 
gelangen und den Verschleiß der hydraulischen Teile beschleunigen.
v  Bei sandhaltigem Wasser sollte zusätzlich der GARDENA Pumpen- Vorfilter, 

Art. 1730 (Maschenweite 0,1 mm) verwendet werden.
Die Temperatur der geförderten Flüssigkeit muss zwischen 2 °C und 35 °C  liegen.
Die Lagertemperatur muss zwischen 2 °C und 70 °C betragen.
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 10. Drücken Sie den Ein- / Aus-Schalter (11) auf Stellung I. 
Der Ein- / Aus-Schalter leuchtet.

Bei der Erstinbetriebnahme muss nach dem Einschalten der 
Pumpe die Anzeige-Sprache des Displays gewählt werden.

 11.   Wählen Sie mit der linken bzw. 
 rechten Taste die gewünschte  
Display-Sprache und bestätigen Sie 
diese mit der mittleren Taste . 
Im Display wird „Pumpe jetzt 
 starten?“ angezeigt.

 12.   Drücken Sie die linke Taste . 
Die Pumpe läuft nach ca. 2 Sekunden 
an. Im Display wird „Ansaugvorgang 
läuft“ angezeigt und die GARDENA 
Sonne dreht sich während des Ansaug-
vorgangs im Display.

    Der Ansaugvorgang kann bis zu 
6 min. dauern. Wenn danach kein 
Wasser gefördert wird, schaltet  
der Haus- & Gartenautomat ab und 
im Display wird „FEHLER 2“ ange-
zeigt (siehe 7. FEHLERBEHEBUNG).

 13.   Schließen Sie die Absperrvorrichtungen 
der Druckleitung, sobald die Pumpe 
beginnt, kontinuierlich Wasser zu för-
dern. 
Im Display werden „Durchfluss“ und 
„Druck“ angezeigt.

Die Pumpe schaltet sich automatisch ca. 10 Sekunden nach dem 
Schließen der Absperrvorrichtung ab.

    Die Pumpe ist betriebsbereit und im 
Display wird „Standby“ angezeigt. 
 
 
 

Elektronische Steuerung:
Die Pumpe verfügt über eine elektronische Steuerung. 
Wenn der Druck unter den Einschaltdruck fällt, wird die Pumpe auto-
matisch gestartet. 
Sobald keine Wasserförderung mehr erfolgt, wird sie automatisch 
 abgeschaltet.

Kleinmengenprogramm und Tropfwasserwarnung:
Tropfwasserwarnung:
Bei einer Leckage oder einem tropfenden Wasserhahn, fällt ständig der 
Druck unter den Einschaltdruck und die Pumpe schaltet sich ständig ein 
und aus.
Wenn die Pumpe ständig ein- und ausgeschaltet wird, schaltet die  
Pumpe automatisch ab, um einen ungewollten Wasseraustritt zu ver-
meiden (Fehler 4 „Tropfwasserwarnung“ wird angezeigt).

Kleinmengenprogramm:
Damit die Pumpe bei einer gewollten Anwendung mit kleinen Wasser-
mengen (z. B. Waschmaschinen oder Tropfbewässerung) nicht vor-
zeitig abschaltet, kann die Dauer des Kleinmengenprogramms, bis  
die  Tropfwasserwarnung aktiviert wird, eingestellt werden  
(siehe 4. MENÜ-EINSTELLUNGEN / Tropfwasserwarnung).
Das zyklische Ein- und Ausschalten der Pumpe während des 
 Klein mengenprogramms hat keinen Einfluss auf die Lebensdauer 
der Pumpe.

Betrieb von Waschmaschinen  
(Tropfwasserwarnung auf 60 Min. eingestellt):
Nach Beendigung des Kleinstmengen-Wasserzulaufs bei Waschmaschi-
nen setzt sich die 60-Minuten-Betriebsdauer des Kleinmengenprogramms 
automatisch auf den Normalbetrieb der Pumpe zurück, was einen pro-
blemlosen Waschmaschinenbetrieb auch > 60 Minuten ermöglicht.

Betrieb ohne kleine Wassermengen  
(Tropfwasserwarnung auf 2 Min. eingestellt):
Wenn keine kleinen Wassermengen benötigt werden, kann die Tropf-
wasserwarnung auf 2 Minuten verkürzt werden. Dies ermöglicht den 
 maximalen Schutz bei einer Leckage.

Bei ständiger Tropfbewässerung  
(Tropfwasserwarnung auf AUS eingestellt):
Soll das Kleinmengenprogramm länger als 60 Min. genutzt werden,  
kann die Tropfwasserwarnung deaktiviert werden (AUS).  
Achtung! Die Pumpe ist dann nicht mehr durch die Tropfwasser-
warnung geschützt.

4. MENÜ-EINSTELLUNGEN
Allgemeine Bedienung:

MENU

ßII
ßI

  Je nach Anzeige können aktuelle 
Informationen zum Betriebszustand 
abgerufen und verschie dene Ein-
stellungen vorgenommen werden.

   Das Display besteht aus einem 
Anzeigenbereich ßI  und einer 
Funktions leiste ßII , welche die 
jeweilige Funktion der darunter-
liegenden 3 Tasten angibt, wie z. B.:

Linke Taste Menü nach oben zur „Tropfwasserwarnung“ blättern.

Mittlere Taste Menü „Einschaltdruck“ aufrufen.

Rechte Taste Menü nach unten zur „Fehlerabhilfe“ blättern.

Display-Anzeigen während des Betriebs:

  Der Ansaugvorgang läuft
   Die GARDENA Sonne dreht sich während 

des Ansaugvorgangs im Display. 
 
 

 Die Pumpe fördert Wasser
   Im Display werden der aktuelle  

„Durchfluss“ und der aktuelle „Druck“ 
während des Betriebs angezeigt. 
 

 Die Pumpe ist betriebsbereit
  Im Display wird „Standby“ angezeigt. 
 
 
 

 Fördermengen
 v  Drücken Sie die rechte Taste  

während die Pumpe Wasser fördert  
oder betriebsbereit ist.

  Im Display werden die „Gesamt- 
Fördermenge“ (seit der Inbetriebnahme) 
und die „Teil-Fördermenge“ (seit dem 
letzten Reset) für ca. 5 Sek. angezeigt.

  Frostgefahr  
(Die Pumpe ist außer Betrieb)

   Die Temperatur in der Pumpe war oder  
ist unter 4 °C.

 v  Drücken Sie die rechte Taste und 
anschließend die mittlere Taste.

  Die Pumpe ist wieder betriebsbereit und  
im Display wird „Standby“ angezeigt.

Funktionen der Pumpe aufrufen und einstellen:
Hauptmenü:
Hauptmenü aufrufen wenn die Pumpe in Betrieb ist:
v  Drücken Sie die mittlere und rechte Taste gleichzeitig, bis im Display 

das Hauptmenü angezeigt wird.

Hauptmenü aufrufen wenn die Pumpe ausgeschaltet ist:
v Halten Sie die mittlere und rechte Taste gleichzeitig gedrückt und 

schalten Sie die Pumpe ein, bis im Display das Hauptmenü angezeigt 
wird.

Solange das Hauptmenü oder ein Untermenü aufgerufen ist, 
 unterbricht die Pumpe aus Sicherheitsgründen den Betrieb.
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 Das Hauptmenü hat 4 Menüs:
 1. Sprache
 2. Info Menü
 3. Einstellungen
 4. Menü schließen
 v  Wählen Sie mit der linken bzw. rechten 

Taste das gewünschte Menü und rufen 
Sie dieses mit der mittleren Taste auf.

 1. Sprache
  Im Menü „Sprache“ kann die Anzeige- 

Sprache des Displays gewählt werden.
 v  Wählen Sie mit der linken bzw. rechten 

Taste die gewünschte Display-Sprache 
und bestätigen Sie diese mit der mittle-
ren Taste.

 2. Info Menü
  Das Menü „Info Menü“ hat 3 Untermenüs:
 2.1 Übersicht
 2.2 Zurücksetzen
 2.3 Hauptmenü
 v  Wählen Sie mit der linken bzw. rechten 

Taste das gewünschte Menü und rufen 
Sie dieses mit der mittleren Taste auf.

2.1 Übersicht
Anzeige von:
– Gesamt-Fördermenge
– Teil-Fördermenge
– Einschaltdruck
– Tropfwasserwarnung
– Diagnosesystem
– Pumpentemperatur

2.2 Zurücksetzen
Zurücksetzen (Reset) von:
– Teil-Fördermenge auf 0
– Min. / Max. Pumpentemperatur

2.3 Hauptmenü
Führt zurück ins Hauptmenü.

 3. Einstellungen
  Das Menü „Einstellungen“ hat  

5 Untermenüs:
 3.1 Tropfwasserwarnung
 3.2 Einschaltdruck
 3.3 Fehlerabhilfe
 3.4 Werkseinstellungen
 3.5 Hauptmenü
 v  Wählen Sie mit der linken bzw. rechten 

Taste das gewünschte Menü und 
bestätigen Sie dieses mit der mittleren 
Taste.

 3.1 Tropfwasserwarnung
  Einstellen der Dauer bis die Tropfwasser-

warnung aktiviert wird:
 – EIN (60 min)
 – EIN (2 min)
 – AUS
 v  Wählen Sie mit der linken bzw. rechten 

Taste die gewünschte Dauer und bestä-
tigen Sie diese mit der mittleren Taste.

3.2 Einschaltdruck
Der Einschaltdruck ist werkseitig auf den Maximalwert eingestellt und  
kann in 0,2 bar-Schritten bis auf 2,0 bar reduziert werden:

Einstellen des Einschaltdrucks:
v Wählen Sie mit der linken bzw. rechten Taste den gewünschten 

 Einschaltdruck und bestätigen Sie diesen mit der mittleren Taste.

3.3 Fehlerabhilfe
Aktivieren der Fehlerabhilfe:
– EIN:   Anzeige der häufigsten Ursachen und deren Abhilfe auf dem 

 Display.

– AUS:  Nur die Anzeige des Fehlercodes auf dem Display.
v Wählen Sie mit der linken bzw. rechten Taste die gewünschte 

 Einstellung und bestätigen Sie diese mit der mittleren Taste.

3.4 Werkseinstellungen
Zurücksetzen (Reset) auf die Werkseinstellungen von:
– Tropfwasserwarnung auf 60 Min.
– Einschaltdruck auf den Maximalwert
– Fehlerabhilfe auf EIN

3.5 Hauptmenü
Führt zurück ins Hauptmenü.

4. Menü schließen
Schließt das Hauptmenü.
Die Pumpe ist wieder betriebsbereit.

5. WARTUNG

   GEFAHR! Stromschlag!
 Verletzungsgefahr durch elektrischen Strom.
v  Trennen Sie das Produkt vom Netz bevor Sie das Produkt 

 warten.

Filter reinigen [ Abb. M1 / M2 ]:
1. Schließen Sie ggf. alle Absperrvorrichtungen auf der Saugseite.
2. Lösen Sie den Deckel (9) der Filterkammer mit dem mitgelieferten 

Schlüssel (A).
3. Ziehen Sie die Filtereinheit (12) / (13) senkrecht nach oben heraus.
4. Halten Sie den Becher (12) fest, drehen Sie den Filter (13) gegen den Uhr-

zeigersinn 1 und ziehen Sie den Filter 2 heraus (Bajonettverschluss).
5. Reinigen Sie den Becher (12) unter fließendem Wasser und reinigen Sie 

den Filter (13) z.B. mit einer weichen Bürste.
6. Setzen Sie den Filter in umgekehrter Reihenfolge wieder ein.
7. Starten Sie die Pumpe (siehe 3. BEDIENUNG).

Rückschlagventil reinigen [ Abb. M3 ]:

   
 ACHTUNG!
Die Pumpe darf nicht ohne Rückschlagventil betrieben werden.

1. Schließen Sie ggf. alle Absperrvorrichtungen auf der Saugseite.
2. Öffnen Sie alle Entnahmestellen, sodass auf der Druckseite der Druck 

entweicht. Schließen Sie dann die Entnahmestellen wieder, damit die 
angeschlossenen Leitungen nicht über die Pumpe leerlaufen.

3. Lösen Sie die Abdeckung (14) des Rückschlagventils mit einem 
 geeigneten Werkzeug.

4. Entfernen Sie das Rückschlagventil (15) und reinigen Sie es unter 
 fließendem Wasser.

5. Setzen Sie das Rückschlagventil (15) in umgekehrter Reihenfolge  
wieder ein.

6. Starten Sie die Pumpe (siehe 3. BEDIENUNG).

6. LAGERUNG
Außerbetriebnahme [ Abb. S1 ]:

Das Produkt muss für Kinder unzugänglich aufbewahrt werden.

1. Drücken Sie den Ein- / Aus-Schalter (11) auf Stellung 0. 
2. Trennen Sie die Pumpe vom Netz.
3. Öffnen Sie den Verbraucher auf der Druckseite.
4. Entfernen Sie die auf der Druck- und Saugseite angeschlossenen 

Schläuche.
5. Lösen Sie die Ablassschraube (1).
6. Kippen Sie die Pumpe zur Saug- und Druckseite, bis auf beiden Seiten 

kein Wasser mehr herausfließt.
7. Bewahren Sie die Pumpe an einem trockenen, geschlossenen und 

frostsicheren Ort auf.

Entsorgung: 
(gemäß RL2012/19/EU)

Das Produkt darf nicht über den normalen Haushaltsmüll  
entsorgt werden. Es muss gemäß den geltenden lokalen 
 Umweltschutzvorschriften entsorgt werden.
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WICHTIG!
v  Entsorgen Sie das Produkt über oder durch Ihre örtliche Recycling- 

Sammelstelle.

7. FEHLERBEHEBUNG

   GEFAHR! Stromschlag!
 Verletzungsgefahr durch elektrischen Strom.
v  Trennen Sie das Produkt vom Netz bevor Sie Fehler des 

 Produkts beheben.

Fehler mit dem Fehlerdiagnosesystem beheben:
Die Pumpe verfügt über ein Fehlerdiagnosesystem, welches die Ursache 
und deren Abhilfe verschiedener Fehlerzustände über das Display anzeigt.
1. Drücken Sie die rechte Taste . 

Das Display zeigt den ersten möglichen Fehler an.
2. Trennen Sie die Pumpe vom Netz.  

(Dabei bleibt die Fehler-Anzeige erhalten).
3. Führen Sie die angezeigte Abhilfe (oder die entsprechende Abhilfe aus 

untenstehender Tabelle) durch.
4. Starten Sie die Pumpe wieder.
5. Wenn der Fehler nicht behoben ist, gehen Sie zurück zu Punkt 1 und 

rufen den nächsten möglichen Fehler auf.
6. Wenn der Fehler behoben ist, drücken Sie die rechte Taste (Reset).  

Die Pumpe ist wieder betriebsbereit.

Problem Mögliche Ursache Abhilfe

Die Pumpe fördert während der Inbetriebnahme  
30 Sekunden lang kein Wasser.

Pumpe saugt nicht an Die Pumpe ist nicht ausrei­
chend mit Förderflüssigkeit 
befüllt.

v  Befüllen Sie die Pumpe und 
stellen Sie sicher, dass wäh­
rend des Ansaugvorgangs 
kein Wasser auf der Druck­
seite abfließt  
(siehe 3. BEDIENUNG).

Luft kann nicht auf der Druck­
seite entweichen, weil die 
 Ausgänge auf der Druckseite 
geschlossen sind.

v  Öffnen Sie die Ausgänge  
auf der Druckseite  
(siehe 3. BEDIENUNG).

Pumpe startet nicht Das Pumpengehäuse hat  
sich erhitzt und der  
thermische Schutzschalter 
wurde ausgelöst.

1.  Öffnen Sie in der Druckleitung 
vorhandene Absperrvorrich­
tungen (Druck ablassen).

2.   Achten Sie auf ausreichende 
Belüftung und lassen Sie die 
Pumpe ca. 20 Min. abkühlen.

Das Laufrad ist blockiert. 1.   Lösen Sie das Laufrad  
(siehe „Laufrad lösen“).

2.   Lassen Sie die Pumpe  
ca. 20 Min. abkühlen.

Der Durchfluss­Sensor ist 
 verschmutzt.

v  Reinigen Sie den Durch  fluss­
Sensor (siehe „Durchfluss­ 
Sensor reinigen“).

Die Pumpe fördert während der Inbetriebnahme 6 Minuten 
lang kein Wasser.

Pumpe saugt nicht an Störung auf der Saugseite. v  Tauchen Sie das Ende des 
Saugschlauchs unter Wasser.

v  Beseitigen Sie etwaige 
Undichtigkeiten auf der 
Saugseite.

v  Reinigen Sie das Rückschlag­
ventil der Saugleitung und 
prüfen Sie die Einbaurich­
tung.

v  Reinigen Sie den Ansaugfilter 
am Ende des Saugschlauchs.

v  Reinigen Sie die Dichtung des 
Filterdeckels und drehen Sie 
den Deckel bis zum Anschlag 
fest (siehe 5. WARTUNG).

v  Reinigen Sie den Filter in der 
Pumpe.

Problem Mögliche Ursache Abhilfe

Pumpe saugt nicht an Der Saugschlauch ist verformt 
oder verbogen.

v  Verwenden Sie einen neuen 
Saugschlauch.

Pumpe startet nicht Der thermische Schutz­
schalter wurde ausgelöst  
(Motor überhitzt).

v  Lassen Sie die Pumpe  
ca. 20 Min. abkühlen.

Die Pumpe fördert bei laufendem Betrieb  
30 Sekunden lang kein Wasser.

Wasserversorgung auf der 
Saugseite unterbrochen

Störung auf der Saugseite. v  Tauchen Sie das Ende des 
Saugschlauchs unter Wasser.

v  Beseitigen Sie etwaige 
Undichtigkeiten auf der 
Saugseite.

v  Reinigen Sie das Rückschlag­
ventil der Saugleitung und 
prüfen Sie die Einbaurich­
tung.

v  Reinigen Sie den Ansaugfilter 
am Ende des Saugschlauchs.

v  Reinigen Sie die Dichtung des 
Filterdeckels und drehen Sie 
den Deckel bis zum Anschlag 
fest (siehe 5. WARTUNG).

v  Reinigen Sie den Filter in der 
Pumpe.

Der Saugschlauch ist verformt 
oder verbogen.

v  Verwenden Sie einen neuen 
Saugschlauch.

Pumpe startet nicht Der thermische Schutz­
schalter wurde ausgelöst  
(Motor überhitzt).

v  Lassen Sie die Pumpe  
ca. 20 Min. abkühlen.

Der Durchfluss­Sensor ist 
 verschmutzt.

v  Reinigen Sie den Durch­
fluss­Sensor (siehe „Durch­
fluss­Sensor reinigen“).

Die Pumpe schaltet bei laufendem Betrieb nach 60 Minuten 
bzw. 2 Minuten ab.

Tropfwasserwarnung  
wurde aktiviert

Undichtigkeit auf der Druck­
seite (z. B. tropfender Hahn).

v  Beseitigen Sie etwaige 
Undichtigkeiten auf der 
Druckseite.

Die maximale Dauer der einge­
stellten Tropfwasserwarnung 
(Kleinmengenprogramm 60 Min. 
oder 2 Min.) wurde überschrit­
ten.

v  Erhöhen Sie die Dauer der 
Tropfwasserwarnung.

v  Erhöhen Sie den Wasser­
verbrauch.

Das Rückschlagventil  
ist blockiert.

v  Reinigen Sie das Rückschlag­
ventil (siehe „Rückschlag­
ventil reinigen“).

Der Durchfluss­Sensor ist 
 verschmutzt.

v  Reinigen Sie den Durchfluss­
sensor (siehe „Durchfluss­ 
Sensor reinigen“).

Pumpe startet nicht oder 
stoppt plötzlich während  
des Betriebs

Der Netzstecker ist nicht 
 angeschlossen.

v  Schließen Sie den Netz­
stecker an.

Stromausfall. v  Überprüfen Sie die Sicherung 
und die Kabel.

FI­Schalter hat ausgelöst 
 (Fehlerstrom).

v  Trennen Sie die Pumpe  
von der Stromversorgung  
und wenden Sie sich an  
den  GARDENA Service.

Elektrische Störung. v  Trennen Sie die Pumpe von 
der Stromversorgung und 
wenden Sie sich an den 
 GARDENA Service.

Laufrad lösen [ Abb. T1 ]:
Wenn das Laufrad durch Verschmutzung festsitzt, wird FEHLER 1 im 
 Display angezeigt.
1. Drehen Sie die Motorwelle (16) mit einem Schraubendreher. 

Dadurch löst sich das blockierte Laufrad.
2. Starten Sie die Pumpe (siehe 3. BEDIENUNG).

Durchfluss-Sensor reinigen [ Abb. T2 ]:
Wenn der Durchfluss-Sensor durch Verschmutzung festsitzt, wird ein 
FEHLER im Display angezeigt.
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1. Lösen Sie die beiden Schrauben (17).
2. Entfernen Sie die Abdeckung (18).
3. Lösen Sie die Schraube (19) und entfernen Sie den Clip (20).
4. Lösen Sie die Schutzkappe (21), indem Sie diese gegen den Uhrzeiger-

sinn drehen (z. B. mit einem Schraubendreher).
5. Entnehmen Sie das Laufrad (22) und reinigen Sie es.
6. Reinigen Sie das Gehäuse des Durchfluss-Sensors.
7. Montieren Sie das Laufrad (22) wieder in umgekehrter Reihenfolge.
8. Bringen Sie zuerst die Abdeckung (18) an der Oberseite an und ziehen 

Sie dann beide Schrauben (17) auf der Unterseite fest.
9. Starten Sie die Pumpe (siehe 3. BEDIENUNG).

 HINWEIS: Bitte wenden Sie sich bei anderen Störungen an Ihr GARDENA Ser-
vice-Center. Reparaturen dürfen nur von den GARDENA Service-Centern sowie 
von Fachhändlern durchgeführt werden, die von GARDENA autorisiert sind.

8. TECHNISCHE DATEN
Haus- & Gartenautomat Einheit Wert (Art. 1759) Wert (Art. 1760)

Netzspannung V (AC) 230 230

Netzfrequenz Hz 50 50

Nennleistung / Standby- 
Leistungsaufnahme W 1300 / 1,5 1300 / 1,5

Anschlusskabel m 1,5 (H07RN­F) 1,5 (H07RN­F)

Max. Fördermenge l/h 5000 6000

Max. Druck bar 5,0 5,5

Max. Förderhöhe m 50 55

Max. Ansaughöhe m 8 8

Einschaltdruck bar 2,0 – 2,8 ± 0,2 2,0 – 3,2 ± 0,2

Zulässiger Innendruck 
(druckseitig) bar 6 6

Gewicht kg 13,3 15,2

Schallleistungspegel LWA
1):  

gemessen / garantiert
Unsicherheit kWA

1)

 
dB (A)

 
84 / 85
1

 
72 / 74
2

Messverfahren gemäß:    1) RL 2000/14/EC

9. LIEFERBARES ZUBEHÖR
GARDENA Saugschläuche Knick­ und vakuumfest, wahlweise erhältlich als Meterware mit 

19 mm (3/4")­, 25 mm (1")­ oder 32 mm (5/4")­Durchmesser ohne 
Anschlussarmaturen oder in Fixlängen komplett mit Anschluss­
armaturen, Saugfilter und Rückflussstopp.

GARDENA Anschluss- 
Stücke

Zum vakuumfesten Anschluss der 
 Saugschlauch­Meterware.

Art. 1723 / 1724

GARDENA Saugfilter  
mit Rückfluss-Stopp

Zur Bestückung der Saugschlauch­Meterware. Art. 1726 / 1727

GARDENA Schlagbrunnen- 
Saugschlauch

Zum vakuumfesten Anschluss der Pumpe an 
Schlagbrunnen oder starre Rohre. Länge 0,5 m. 
Mit beidseitigem 33,3 mm, (G 1)­Innengewinde.

Art. 1729

GARDENA Pumpen-Vorfilter Insbesondere empfohlen beim Fördern 
 sandhaltiger Medien.

Art. 1730 / 1731

GARDENA Anschlusssatz Anschlusssatz für 1/2" Druckschläuche. Art. 1750

GARDENA Anschlusssatz Anschlusssatz für 3/4" Druckschläuche. Art. 1752

10. SERVICE / GARANTIE
Wir bieten Ihnen umfangreiche Serviceleistungen:
•  Qualifizierte, schnelle und kostengünstige Reparatur durch unseren 

Zentralen Reparaturservice – Bearbeitungsdauer in unserem Hause 
max. 5 Arbeitstage

•  Einfache und kostengünstige Rücksendung an GARDENA 
–  Rücksendeportal unter  

www.gardena.de/service/reparatur-service
 –  Abhol-Service: Abholung innerhalb von 2 Tagen
 – nur innerhalb Deutschlands
•  Kompetente Beratung bei Störung / Reklamation 

durch unseren Technischen Service
•  Schnelle und kostengünstige Ersatzteilversorgung  

durch unseren Zentralen Ersatzteil-Service  
– Bearbeitungsdauer in unserem Hause max. 2 Arbeitstage

Service-Anschrift 
GARDENA Manufacturing GmbH Service  
Hans-Lorenser-Str. 40, D-89079 Ulm

Ihre direkte Verbindung zum Service in Deutschland
Telefon (07 31) 4 90 + Durchwahl
 www.gardena.de/service/

Technische Störungen /Reklamationen
Telefon 290 Fax 389 E-mail: service@gardena.com

Reparaturen / Antworten auf  Kostenvoranschläge
Telefon 300  Fax 307 E-mail: service@gardena.com

Ersatzteilbestellung / Allgemeine Produktberatung
Telefon 123 Fax 249 E-mail: service@gardena.com
Abholservice  (0 18 03) / 30 81 00 oder (0 18 03) / 00 16 89 

(0,09 €/je angefangene Min. Festnetz,  
Mobilfunk max. 0,42 €/je angefangene Min.)

Ihre direkte Verbindung zum Service: Unsere Kunden in Österreich 
und in der Schweiz wenden sich bitte an die Servicestelle  
(Anschrift siehe Umschlagseite)
in Österreich  (+43) (0) 732 77 01 01-485 

service.gardena@husqvarnagroup.com
in der Schweiz  (+41) (0) 62 887 37 90 

info@gardena.ch

Garantieerklärung:
Im Garantiefall sind die Serviceleistungen für Sie kostenlos.
GARDENA Manufacturing GmbH gewährt für alle Original GARDENA 
 Neuprodukte 2 Jahre Garantie ab Erstkauf beim Händler, wenn die Pro-
dukte ausschließlich im privaten Gebrauch eingesetzt wurden. Für auf 
einem Zweitmarkt erworbene Produkte gilt diese Herstellergarantie nicht. 
Die Garantie bezieht sich auf alle wesentlichen Mängel des Produktes,  
die nachweislich auf Material- oder Fabrikationsfehler zurückzuführen sind. 
Sie erfolgt durch eine Ersatzlieferung eines einwandfreien Produktes oder 
durch die kostenlose Reparatur des eingesandten Produktes nach unserer 
Wahl, wenn folgende Voraussetzungen gewährleistet sind:
•  Das Produkt wurde sachgemäß und laut den Empfehlungen in der 

Betriebsanleitung behandelt.
•  Es wurde weder vom Käufer noch von einem Dritten versucht, das 

 Produkt zu öffnen oder zu reparieren.
•  Es wurden zum Betrieb nur Original GARDENA Ersatz- und Verschleiß-

teile verwendet.
•  Vorlage des Kaufbelegs.
Normale Abnutzung von Teilen und Komponenten (beispielsweise an 
 Messern, Messerbefestigungsteilen, Turbinen, Leuchtmitteln, Keil- und 
Zahnriemen, Laufrädern, Luftfiltern, Zündkerzen), optische Veränderungen, 
sowie Verschleiß- und Verbrauchsteile, sind von der Garantie ausge-
schlossen.
Diese Herstellergarantie beschränkt sich auf die Ersatzlieferung und Repa-
ratur nach den vorgenannten Bedingungen. Andere Ansprüche gegen uns 
als Hersteller, etwa auf Schadensersatz, werden durch die Herstellerga-
rantie nicht begründet. Diese Herstellergarantie berührt selbstverständlich 
nicht die gegenüber dem Händler / Verkäufer bestehenden gesetzlichen 
und vertraglichen Gewährleistungsansprüche.
Die Herstellergarantie unterliegt dem Recht der Bundesrepublik 
 Deutschland.
Im Garantiefall senden Sie bitte das defekte Produkt zusammen mit einer 
Kopie des Kaufbelegs und einer Fehlerbeschreibung ausreichend frankiert 
an die GARDENA Serviceadresse.

Verschleißteile:
Das Laufrad, Filter und Jetdüse sind Verschleißteile und somit von der 
Garantie ausgenommen.
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EU-Konformitätserklärung
Der Unterzeichnende bestätigt als Bevollmächtigte des Herstellers, der GARDENA Germany AB, PO Box 7454, S-103 92, Stockholm, Schweden, dass 
das (die) nachfolgend bezeichnete(n) Gerät(e) in der von uns in Verkehr gebrachten  Ausführung die Anforderungen der harmonisierten EU-Richtlinien, 
EU-Sicherheitsstandards und produktspezifischen Standards erfüllt / erfüllen. Bei einer nicht mit uns abgestimmten Änderung des (der) Geräte(s) verliert 
diese Erklärung ihre Gültigkeit.

Produkthaftung
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass wir in Übereinstimmung mit dem Produkthaftungsgesetz nicht für Schäden haften, die durch unsere  Produkte 
entstehen, wenn diese unsachgemäß und nicht durch einen von uns autorisierten Servicepartner repariert wurden oder wenn keine Original GARDENA 
Teile oder von uns  zugelassene Teile verwendet wurden.

Produktbezeichnung: Haus- & Gartenautomat

Produkttyp: Comfort 5000/5E LCD
Premium 6000/6E LCD inox

Artikelnummer: 1759
1760

EU-Richtlinien: 2014/35/EG
2014/30/EG
2000/14/EG
2011/65/EG

Harmonisierte EN-Normen: EN ISO 12100
EN 60335-1
EN 60335-2-41

Hinterlegte  Dokumentation:  GARDENA Technische  Dokumentation,  
M. Kugler,  
89079 Ulm

Konformitätsbewertungs verfahren: Nach 2000/14/EG Art. 14 Anhang V

Schall-Leistungspegel:  gemessen  /  garantiert

1759 84 dB(A)  /  85 dB(A)
1760 72 dB(A)  /  74 dB(A)

Anbringungsjahr der CE-Kennzeichnung: 2014

Ulm, den 30.10.2019
Der Bevollmächtigte

Reinhard Pompe
Vice President
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Deutschland / Germany 
GARDENA 
Manufacturing GmbH 
Central Service 
Hans-Lorenser-Straße 40 
D-89079 Ulm 
Produktfragen: 
(+49) 731 490-123 
Reparaturen: 
(+49) 731 490-290 
service@gardena.com 

Albania 
COBALT Sh.p.k. 
Rr. Siri Kodra 
1000 Tirana 

Argentina 
Husqvarna Argentina S.A. 
Av.del Libertador 5954 –
Piso 11 – Torre B 
(C1428ARP) Buenos Aires 
Phone: (+54) 11 5194 5000 
info.gardena@
ar.husqvarna.com 

Armenia 
Garden Land Ltd. 
61 Tigran Mets 
0005 Yerevan 

Australia 
Husqvarna Australia Pty. Ltd. 
Locked Bag 5 
Central Coast BC 
NSW 2252 
Phone: (+61) (0) 2 4352 7400 
customer.service@
husqvarna.com.au 

Austria / Österreich 
Husqvarna Austria GmbH 
Industriezeile 36 
4010 Linz 
Tel. : (+43) 732 77 01 01-485 
service.gardena@
husqvarnagroup.com 

Azerbaijan 
Firm Progress 
a. Aliyev Str. 26A 
1052 Baku 

Belgium 
Husqvarna België nv/sa 
Gardena Division 
Rue Egide Van Ophem 111 
1180 Uccle / Ukkel 
Tel.: (+32) 2 720 92 12 
info@gardena.be 

Bosnia / Herzegovina 
SILK TRADE d.o.o. 
Industrijska zona Bukva bb 
74260 Tešanj 

Brazil 
Husqvarna do Brasil Ltda 
Av. Francisco Matarazzo, 
1400 – 19º andar 
São Paulo – SP
CEP: 05001-903 
Tel: 0800-112252 
marketing.br.husqvarna@
husqvarna.com.br 

Bulgaria 
AGROLAND България АД 
бул. 8 Декември, №13 
Офис 5 
1700 Студентски град 
София 
Тел.: (+359) 24666910 
info@agroland.eu 

Canada / USA 
GARDENA Canada Ltd. 
100 Summerlea Road 
Brampton, Ontario L6T 4X3 
Phone: (+1) 905 792 93 30 
info@gardenacanada.com 

Chile
Maquinarias Agroforestales 
Ltda. (Maga Ltda.) 
Santiago, Chile 
Avda. Chesterton 
# 8355 comuna Las Condes 
Phone: (+56) 2 202 4417 
Dalton@maga.cl 
Zipcode: 7560330 

China 
Husqvarna (Shanghai) 
Management Co., Ltd. 
富世华（上海）管理有限公司
3F, Benq Square B,
No207, Song Hong Rd., 
Chang Ning District, 
Shanghai, PRC. 200335 
上海市长宁区淞虹路207号明
基广场B座3楼，邮编：200335 

Colombia 
Husqvarna Colombia S.A. 
Calle 18 No. 68 D-31, zona 
Industrial de Montevideo 
Bogotá, Cundinamarca 
Tel. 571 2922700 ext. 105 
jairo.salazar@
husqvarna.com.co 

Costa Rica 
Compania Exim 
Euroiberoamericana S.A. 
Los Colegios, Moravia, 
200 metros al Sur del Colegio
Saint Francis – San José 
Phone: (+506) 297 68 83 
exim_euro@racsa.co.cr 

Croatia 
Husqvarna Austria GmbH 
Industriezeile 36 
4010 Linz 
Tel. : (+43) 732 77 01 01-485 
service.gardena@
husqvarnagroup.com

Cyprus 
Med Marketing 
17 Digeni Akrita Ave 
P.O. Box 27017 
1641 Nicosia 

Czech Republic
Husqvarna Česko s.r.o. 
Türkova 2319/5b 
149 00 Praha 4 – Chodov 
Bezplatná infolinka: 
800 100 425 
servis@cz.husqvarna.com 

Denmark 
GARDENA DANMARK
Lejrvej 19, st. 
3500 Værløse 
Tlf.: (+45) 70264770 
husqvarna@husqvarna.dk 
www.gardena.com/dk 

Dominican Republic 
BOSQUESA, S.R.L 
Carretera Santiago Licey 
Km. 5 ½ 
Esquina Copal II. 
Santiago
Dominican Republic
Phone: (+809) 736-0333 
joserbosquesa@claro.net.do 

Ecuador 
Husqvarna Ecuador S.A. 
Arupos E1-181 y 10 de
Agosto Quito, Pichincha 
Tel. (+593) 22800739 
francisco.jacome@
husqvarna.com.ec 

Estonia 
Husqvarna Eesti OÜ 
Valdeku 132 
EE-11216 Tallinn 
info@gardena.ee 

Finland 
Oy Husqvarna Ab
Gardena Division 
Lautatarhankatu 8 B / PL 3 
00581 HELSINKI 
www.gardena.fi 

France 
Husqvarna France 
9/11 Allée des pierres mayettes
92635 Gennevilliers Cedex 
France 
http : //www.gardena.com/fr 
N° AZUR: 0 810 00 78 23 
(Prix d’un appel local) 

Georgia 
Transporter LLC 
8/57 Beliashvili street 
0159 Tbilisi, Georgia 
Phone: (+995) 322 14 71 71 

Great Britain 
Husqvarna UK Ltd 
Preston Road 
Aycliffe Industrial Park 
Newton Aycliffe 
County Durham 
DL5 6UP 
info.gardena@
husqvarna.co.uk 

Greece 
Π.ΠΑΠΑΔΟΠΟΥΛΟΣ ΑΕΒΕ 
Λεωφ. Αθηνών 92 
Αθήνα
Τ.Κ.104 42
Ελλάδα
Τηλ. (+30) 210 5193100 
info@papadopoulos.com.gr 

Hungary 
Husqvarna Magyarország Kft. 
Ezred u. 1- 3 
1044 Budapest 
Telefon: (+36) 1 251-4161
vevoszolgalat.husqvarna@
husqvarna.hu 

Iceland 
Ó. Johnson & Kaaber 
Tunguhalsi 1 
110 Reykjavik 
ooj@ojk.is 

Ireland 
Husqvarna UK Ltd 
Preston Road 
Aycliffe Industrial Park 
Newton Aycliffe 
County Durham 
DL5 6UP 
info.gardena@
husqvarna.co.uk 

Italy 
Husqvarna Italia S.p.A. 
Via Santa Vecchia 15 
23868 VALMADRERA (LC)
Phone: (+39) 0341.203.111 
assistenza.italia@
it.husqvarna.com

Japan 
KAKUICHI Co. Ltd. 
Sumitomo Realty & 
Development Kojimachi 
BLDG., 8F 
5 -1 Nibanncyo 
Chiyoda-ku 
Tokyo 102-0084 
Phone: (+81) 33 264 4721 
m_ishihara@kaku-ichi.co.jp 

Kazakhstan 
LAMED Ltd. 
155 /1, Tazhibayevoi Str. 
050060 Almaty 
IP Schmidt 
Abayavenue 3B 
110 005 Kostanay 

Korea 
Kyung Jin Trading CO.,LTD. 
107-4, SunDuk Bld., 
YangJae-dong, 
Seocho-gu, 
Seoul, (zipcode: 137-891) 
Phone: (+82) (0)2 574-6300 

Kyrgyzstan 
Alye Maki 
av. Moladaya Guardir J 3 
720014 
Bishkek 

Latvia 
Husqvarna Latvija SIA
Ulbrokas 19A
LV-1021 Rīga 
info@gardena.lv 

Lithuania 
UAB Husqvarna Lietuva 
Ateities pl. 77C 
LT-52104 Kaunas 
info@gardena.lt

Luxembourg 
Magasins Jules Neuberg 
39, rue Jacques Stas 
Luxembourg-Gasperich 2549 
Case Postale No. 12 
Luxembourg 2010 
Phone: (+352) 40 14 01
api@neuberg.lu 

Mexico 
AFOSA 
Av. Lopez Mateos Sur # 5019 
Col. La Calma 45070 
Zapopan, Jalisco 
Mexico 
Phone: (+52) 33 3818-3434
icornejo@afosa.com.mx 

Moldova 
Convel S.R.L. 
290A Muncesti Str. 
2002 Chisinau 

Netherlands
Husqvarna Nederland B.V. 
GARDENA Division
Postbus 50131 
1305 AC ALMERE
Phone: (+31) 36 5210010 
info@gardena.nl 

Neth. Antilles 
Jonka Enterprises N.V. 
Sta. Rosa Weg 196 
P.O. Box 8200 
Curaçao 
Phone: (+599) 9 767 66 55 
pgm@jonka.com 

New Zealand 
Husqvarna New Zealand Ltd. 
PO Box 76-437 
Manukau City 2241 
Phone: (+64) (0) 9 9202410 
support.nz@husqvarna.co.nz

Norway
Husqvarna Norge AS
Gardena Division 
Trøskenveien 36 
1708 Sarpsborg 
info@gardena.no 

Peru 
Husqvarna Perú S.A. 
Jr. Ramón Cárcamo 710
Lima 1 
Tel: (+51) 1 3320400 ext. 416 
juan.remuzgo@
husqvarna.com 

Poland 
Husqvarna
Poland Spółka z o.o. 
ul. Wysockiego 15 b 
03-371 Warszawa 
Phone: (+48) 22 330 96 00 
gardena@husqvarna.com.pl 

Portugal 
Husqvarna Portugal , SA 
Lagoa - Albarraque 
2635 - 595 Rio de Mouro 
Tel.: (+351) 21 922 85 30 
Fax : (+351) 21 922 85 36 
info@gardena.pt 

Romania 
Madex International Srl 
Soseaua Odaii 117- 123, 
RO 013603 Bucureşti, S1 
Phone: (+40) 21 352.76.03 
madex@ines.ro 

Russia / Россия
ООО „Хускварна“
141400, Московская обл., 
г. Химки, 
улица Ленинградская, 
владение 39, стр.6 
Бизнес Центр 
„Химки Бизнес Парк“, 
помещение ОВ02_04 
http: //www.gardena.ru

Serbia
Domel d.o.o. 
Autoput za Novi Sad bb 
11273 Belgrade 
Phone: (+381) 118 48 88 12 
miroslav.jejina@domel.rs

Singapore
Hy-Ray PRIVATE LIMITED
40 Jalan Pemimpin 
#02-08 Tat Ann Building 
Singapore 577185 
Phone: (+65) 6253 2277 
shiying@hyray.com.sg 

Slovak Republic 
Husqvarna Česko s.r.o. 
Türkova 2319/5b 
149 00 Praha 4 – Chodov 
Bezplatná infolinka: 
800 154 044 
servis@sk.husqvarna.com 

Slovenia 
Husqvarna Austria GmbH 
Industriezeile 36 
4010 Linz 
Tel. : (+43) 732 77 01 01-485 
service.gardena@
husqvarnagroup.com 

South Africa 
Husqvarna 
South Africa (Pty) Ltd 
Postnet Suite 250 
Private Bag X6, 
Cascades, 3202 
South Africa 
Phone: (+27) 33 846 9700 
info@gardena.co.za 

Spain 
Husqvarna España S.A. 
Calle de Rivas nº10 
28052 Madrid 
Phone: (+34) 91 708 05 00 
atencioncliente@gardena.es 

Suriname
Agrofix n.v. 
Verlengde Hogestraat #22 
Phone: (+597) 472426 
agrofix@sr.net 
Pobox : 2006 
Paramaribo 
Suriname – South America 

Sweden 
Husqvarna AB 
Gardena Division 
S-561 82 Huskvarna 
gardenaorder@husqvarna.se 

Switzerland / Schweiz 
Husqvarna Schweiz AG 
Consumer Products 
Industriestrasse 10 
5506 Mägenwil 
Phone: (+41) (0) 62 887 37 90
info@gardena.ch 

Turkey 
Dost Bahçe Dış Ticaret
Mümessillik A.Ş 
Yunus Mah. Adil Sok. No:3 
Ic Kapi No: 1 Kartal 
34873 Istanbul 
Phone: (+90) 216 38 93 939 
info@dostbahce.com.tr 

Ukraine / Україна 
ТОВ «Хускварна Україна»
вул. Васильківська, 34, 
офіс 204-г 
03022, м. Київ
Тел. (+38) 044 498 39 02 
info@gardena.ua 

Uruguay 
FELI SA 
Entre Ríos 1083 CP 11800 
Montevideo – Uruguay 
Tel : (+598) 22 03 18 44 
info@felisa.com.uy 

Venezuela 
Corporación Casa y Jardín C.A.
Av. Caroní, Edif. Trezmen, PB. 
Colinas de Bello Monte. 
1050 Caracas. 
Tlf : (+58) 212 992 33 22 
info@casayjardin.net.ve 
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